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Musiker kehren an
ihre Wurzeln zurück

Klassische Künstlerinnen
und Künstler, Jazzmusiker,
Pop-/Rock- und Schlager-
sänger treten in ihrer Heimat
auf – zum Beispiel die Urner
Geigerin Simone Zgraggen.

Luzern: 6. Juni: Ivo & Special Guests;
7. Juni: Diana und Willy Tell; 19.
Juni: Simone Zgraggen. Weitere
Orte und Daten. www.gaestival.ch

Künstlerische Freikarte
für jeden Kanton

Die «Carte Blanche»-Aben-
de sind besondere Highlights:
Premieren von Werken, die
der Seerose auf den Leib
geschrieben wurden – von
Jazz über Folklore bis Bühnen-
inszenierungen.

Detaillierte Informationen zu
allen «Carte Blanche»-Projekten
finden Sie auf www.gaestival.ch

«Mann über Bord!»
mit Dominic Deville

Schwungvoll und galant
leitet Kapitän Dominic Deville
samt Steward und Gästival-
Untergangsorchester durch
prunkvolle Abende mit pro-
minenten Gästen.

Luzern: 8. und 15. Juni; Stansstad:
29. Juni und 8. Juli; Brunnen: 20.
und 27. Juli; Alpnachstad: 10. und
17. August; Flüelen: 7. September.

Show-Schwingen
auf der Seerose

Der Schwingsport boomt!
Spitzenschwinger aus der
Region zeigen, wie intensiv,
aber auch kameradschaftlich
es im Sägemehl zu und her-
geht. In Brunnen findet sogar
ein Schwingfest statt.

Luzern: 16. Juni; Stansstad: 8. Juli;
Brunnen: 29. Juli; Alpnachstad:
12. August; Flüelen: 2. September.

Mullbau-Kinderkonzerte
mit Pigo auf dem Floss

Der kleine Fisch Pigo nimmt
Kinder (und ihre Eltern) mit
auf eine Reise durch die Welt.
Aus der Unterwasserwelt
über die Berge ins Meer
stellen sich ihm einige Prob-
leme in den Weg.

Luzern: 14. Juni; Stansstad: 28. Juni;
Brunnen: 19. Juli; Alpnachstad:
16. August; Flüelen: 6. September.

Pop, Jazz, Klassik,
Comedy, Talk, Film, Tanz
und Theater – auf der
Gästival-Seerose wird
sich die Zentralschweiz
in diesem Sommer in
ihrer ganzen Vielfalt
präsentieren.

Für die 100 Betriebstage ist
das Programm nun bekannt, der
Vorverkauf ist eröffnet. Tickets
kosten einheitlich 15 Franken
für Erwachsene. Das Budget für
Künstlergagen beläuft sich auf
über 600 000 Franken.

«Wir bieten einen Querschnitt
durch das ganze Kulturschaffen
in der Zentralschweiz», sagt
Christoph Risi. Ein besonderes
Augenmerk richtete der Projekt-
leiter der Gästival-Seerose auf
die regionale Verankerung des
Programms. So wurden Auf-
tragswerke speziell für den
Gästival-Sommer auf der Seerose

geschrieben – von namhaften
Autoren und Künstlern sowohl
für das Tages- als auch das
Abendprogramm.

Künstler sind Gastgeber
Ein wiederkehrendes Thema

ist die Gastfreundschaft. Künstler
widmen sich der Gastfreund-
schaft oder laden Gäste auf die
Seerose ein. Dominic Deville hat
dafür eine eigene Talkshow kre-
iert: «Mann über Bord!» mit
prominenten Gästen wie Viktor
Giacobbo, Nik Hartmann, Mona
Vetsch oder Beat Schlatter.

Johnny Burn begrüsst seine
Komikerfreunde auf der Seerose:
Michael Elsener, Frölein Da Capo,
Hanspeter Müller-Drossaart, das
Chaostheater Oropax, Sergio
Sardella u.a.

Rückkehrer in die Heimat
Musiker aus allen Sparten, die

längst auf den nationalen und
internationalen Bühnen zuhause
sind, kommen für das Gästival
zurück in ihre Heimat: Ivo (Pop/
Rock) mit speziellen Gästen,
Simone Zgraggen (Klassik), Leo-

nard (Schlager), ChueLee (Volks-
musik) u.a. Zudem werden eta-
blierte Institutionen wie das
Lucerne Festival, die Schüür in
Luzern oder das Haus der Volks-
musik in Uri mit Veranstaltungen
auf der Seerose zu Gast sein.

Fünf «Cartes Blanche»
Für besondere Überraschungen

sorgen die «Carte Blanche»-Ver-
anstaltungen. Kulturschaffende
aus den fünf Standortkantonen
haben je eine künstlerische Frei-
karte erhalten, um ein abend-
füllendes Werk zu schaffen. Die
fünf Werke werden auf der See-
rose uraufgeführt und an allen
Standorten gezeigt.

Die Seerose gastiert an den
folgenden Standorten: Luzern:
29. Mai bis 21. Juni 2015; Stans-
stad: 25. Juni bis 12. Juli 2015;
Brunnen: 16. Juli bis 2. August
2015; Alpnachstad: 6. bis
23. August 2015; Flüelen:
27. August bis 13. September
2015; Vitznau: 17. September
bis 4. Oktober 2015.

Die Tribüne der Seerose bietet
Platz für bis zu 500 Personen.
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Die Gastfreundschaft erhält eine Bühne

Johnny Burn lädt seine
Komikerfreunde ein

Seit der Erfindung des Flug-
zeugs strömen Asiaten in
Scharen in die Zentralschweiz.
Johnny Burn, selbst Asiate
aus Südost-Malters, dreht
den Satay-Spiess um und wird
zum Gastgeber.

Luzern: 2. Juni; Stansstad: 1. Juli;
Brunnen: 22. Juli; Alpnachstad:
19. August; Flüelen: 31. August.

17. März 2015: Im Luzerner Seebecken werden die seitlichen Blütenblätter der Seerose angeliefert.
BILD EMANUELAMMON/GÄSTIVAL

Alles für 15 Franken

Betriebszeiten (täglich) von
10 bis 17.30 Uhr; Türöffnung
am Abend ab 18 Uhr.

Preise: Tagesprogramm: Er-
wachsene: 15 Franken, 2 Kin-
der in Begleitung gratis. Ju-
gendliche von 12 bis 16
Jahren (ohne Begleitung),
AHV/IV-Bezüger, Studenten:
10 Franken.
Abend: Erwachsene: 15 Fran-
ken. Kinder und Jugendliche
(unter 16 Jahren nur in Be-
gleitung), AHV/IV-Bezüger,
Studenten: 10 Franken. Auf-
preis für Kombination Tag/
Abend (nur an der Tageskasse
erhältlich): 10 Franken.

Vorverkauf: www.gaestival.ch,
www.ticketcorner.ch oder an den
üblichen Ticketcorner-Vorverkaufs-
stellen sowie Bahnschaltern und
Tourist-Infos in der Zentralschweiz.
Schulklassen, Gruppen, Personen
im Rollstuhl und Corporate Events:
ticketing@gaestival.ch oder Telefon
041 375 75 24.

Lebendiges, inszeniertes Museum
Tagsüber werden auf der

Seerose historische Figuren,
von Hotelkönigen bis zur letz-
ten Winterwartin auf dem
Pilatus, als Theaterfiguren
dargestellt – von sechs profes-
sionellen Schauspielern und
rund zwanzig Laiendarstellern.
Sechs renommierte Inner-
schweizer Autoren haben dazu
die Texte geschrieben. Unter
der Leitung des Regisseurs Ueli
Blum ist ein lebendiges Mu-
seum unter freiem Himmel
entstanden.

Die Theaterfiguren treten auf
der Seerose mit grossen
Schrankkoffern auf – so, wie
die wohlhabenden Gäste in
der Belle Époque reisten. Zehn
inszenierte Koffer mit Fächern
und Schubladen, mit histori-
schen Objekten und Fotogra-
fien bilden den Kern einer
Ausstellung, die voll von Über-
raschungen und Entdeckungen
ist. Sie präsentieren die grossen

Themen der Zentralschweizer
Tourismusgeschichte.

Lebendig wird die Geschich-
te auch an Hörspielstationen.
Dort können sich die Besucher
auf Liegestühlen ausruhen und
den Erzählungen von berühm-
ten Schriftstellern wie Mark
Twain oder Meinrad Inglin
lauschen. Diese berichten vom
Jodeln an der Rigi oder von
den englischen Gästen an der
Table d’Hôte – einmal span-
nend, einmal humorvoll.

In der Arena der Seerose
treten tagsüber verschiedene
Formationen aus den Gast-
geberregionen auf. Jodlerchö-
re, Jazz- oder Popbands, Blas-
musik- und Klassikformationen
geben Konzerte. Und wer sich
in Gastfreundschaft üben will,
für den gibt es die Möglichkeit,
einen spielerischen Schnell-
kurs in Gastfreundschaft zu
besuchen. Dieser findet viermal
täglich statt.

«Zeit-Reise» ist ein gemeinsames Medienprojekt des Vereins
200 Jahre Gastfreundschaft Zentralschweiz und der LZ Medien
AG aus Anlass des Gästivals, unterstützt von den drei Uhren-
partnern Bucherer, Embassy und Gübelin.
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